
GRÜNE Fraktion in der Bezirksversammlung Hamburg-Nord
Bussestraße 1, 22299 Hamburg |  Tel. 040 5117919  |  fraktion@gruene-nord.de

11. Dezember 2014

Antrag von GRÜNEN und SPD: Mehr Natur in Parks und Grünanlagen wagen
Reiffert: Spielräume für mehr Naturnähe nutzen!

GRÜNE und SPD beantragten heute in der Bezirksversammlung Hamburg-Nord, dass 
der Bezirk in Zusammenarbeit mit den Umweltverbänden Flächen in seinen Parks und 
Grünanlagen identifizieren soll, die für eine naturnähere Pflege geeignet sind. Der An-
trag wurde in den Umweltausschuss überwiesen, der am Dienstag, 16.12.2014, darüber 
beraten wird.

Christoph Reiffert, umweltpolitischer Sprecher der GRÜNEN Fraktion in der Bezirksver-
sammlung Hamburg-Nord, erläutert die Hintergründe: „Bislang ist der Naturschutzwert 
der Parks und Grünanlagen leider oft nicht besonders hoch. Durch eine angepasste 
Pflege könnte er deutlich gesteigert werden. Eine naturnähere Pflege kostet aber meist 
mehr Geld, da sie aufwändiger durchzuführen ist. Hier wollen wir, dass mit der ange-
kündigte Erhöhung der Senatszuweisung für die Grünflächen ein Einstieg in mehr Na-
turnähe gelingt. Die Spielräume, die sich für die Stadtnatur jetzt bieten, sollten unbe-
dingt genutzt werden!“

Naturnahe Pflege bedeutet zum Beispiel, dass geeignete Teilbereiche seltener gemäht 
werden. Denn so können mehr wildlebende Tier- und Pflanzenarten einen Lebensraum 
mitten in der Stadt finden. Gleichzeitig könnten Parks und Grünanlagen verstärkt eine 
Funktion als Trittstein innerhalb des Biotopnetzes der Stadt wahrnehmen.

Positive Beispiele für solche vielfältigen Areale sind der kleine Park am Wendebecken 
Langenfort in Barmbek-Nord, der Trockenrasen, Obstbäume und eine bunte Blumen-
wiese am Lauf der Seebek aufweist. Auch im Johannes-Prassek-Park in Barmbek-Süd 
gibt es einen Wildwiesenhang und Obstbäume sowie Nistkästen im alten Baumbestand.

Reiffert weiter: „Durch eine größere Vielfalt in den Parks steigt auch deren Wert für die 
Naturerfahrung und die Erholung. Denn für viele Menschen ist es sicher spannender, 
eine bunte Blumenwiese voller Bienen und Schmetterlinge zu betrachten, als ausschließ-
lich kahlgeschorene Rasen.“
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Anlage

· Antrag von GRÜNEN und SPD
· Fotos: Wildwiesenhang im Johannes-Prassek-Park (Hochformat) / Wildblumenbeet 

auf dem Dulsberg (Querformat, beide: Reiffert/GRÜNE Fraktion Nord)
· Bild des Bezirksabgeordeten Christoph Reiffert (Daniela Möllenhoff) online:

http://gruene-nord.de/userspace/HH/galnord/Bilder/Fraktion/presse/fotos/2014-
2019/Gruene_Reiffert_Christoph_PhotoMoellenhoff.jpg
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